
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
 

§1 Allgemeine Bestimmungen 
 

(1) Name und Anschrift:  Schullandheim Reibitz 
           Am Schullandheim 1 
 04509 Reibitz 
 
 

(2) Der Eigenbetrieb Bildungsstätten des Landkreises Nordsachsen betreibt das 
Schullandheim Reibitz im Landkreis Nordsachsen.  
Das Schullandheim Reibitz bietet für Nutzer neben dem Aufenthalt, je nach 
Vereinbarung, die Möglichkeiten der Übernachtung und Verpflegung sowie 
Durchführung von Bildungsprojekten an. Hierfür werden nach der Entgeltordnung für 
das Schullandheim Reibitz vom 1. Juli 2012 in der Fassung vom 1. Juli 2016 
Benutzungsentgelte erhoben.  
Diese ist zu finden unter www.schullandheim-reibitz.de 

(3) Neben der Höhe der vom Nutzer aufgrund der Entgeltordnung für das Schullandheim 
Reibitz (Entgeltordnung) zu entrichtenden Benutzungsentgelte regelt ein Vertrag die 
weiteren Bedingungen für das Nutzungsverhältnis zwischen Betreiber und Nutzer. 
Durch die Nutzung entsteht ein privatrechtliches Nutzungsverhältnis. 
 

§2 Vertragsabschluss 
 

(1) Der Betreiber gewährt dem Nutzer den Aufenthalt im Objekt Schullandheim  
Reibitz. 

           Für die Dauer des Aufenthalts übernachtet der Nutzer im Schullandheim Reibitz.  
            Ausgenommen davon sind Tagesaufenthalte. 
 
      (2) Die diesem Vertragsangebot des Betreibers an den Nutzer zu Grunde liegende    
           schriftliche Anmeldung oder Online-Anmeldung stellt lediglich eine Einladung zur     
           Abgabe eines Angebots des Betreibers an den Nutzer dar und ist für den Betreiber 
           nicht verbindlich (Reservierung). 
           Der Vertrag zwischen Betreiber und Nutzer kommt erst dann zustande, wenn der    
           Nutzer dieses Vertragsangebot des Betreibers annimmt.  

 
§3 Preise und Zahlungsbedingungen 
 
     (1) Im Zeitraum vom 1. März und 31. Oktober werden nach § 3 Satz 1 Nummer 2  
           Entgeltordnung je Übernachtung und Teilnehmer, dem Teilnehmerkreis   
           entsprechend, folgende Entgelte erhoben: 

Teilnehmerkreis Entgelt je Übernachtung und 

Teilnehmer 

Schulklassen des Landkreises Nordsachsen 
 

6,00 EUR 

Schulklassen anderer Landkreise und kreisfreier 
Städte 

7,50 EUR 

weitere, nicht schulische Nutzer, wie z. B. 
Verein, Verbände und Organisationen des 
Landkreises Nordsachsen 

6,00 EUR 

weitere, nicht schulische Nutzer, wie z. B. 
Verein, Verbände und Organisationen anderer 
Landkreise und kreisfreier Städte 

10,00 EUR 

http://www.schullandheim-reibitz.de/


 
           Im Zeitraum vom 1. November bis zum 28. Februar wird auf die in Satz 1 genannten    
           Entgelte ein Nachlass in Höhe von 10 Prozent gewährt. 
 
           Für die Dauer des Aufenthalts ermöglicht der Betreiber dem Nutzer die Verwendung    
           von Sport- und Spielgeräten, Grill und sonstigen Ausstattungsgegenständen.  
           Hierfür wird nach § 3 Satz 1 Nummer 3 Entgeltordnung ein Pauschalentgelt in Höhe     
           von 1,00 EUR je Teilnehmer und Tag erhoben. 

 
           Die angegebenen Preise sind Endpreise ohne Umsatzsteuer. Es liegt eine     
           Steuerbefreiung gemäß §4 Nr. 23 oder Nr.25 UStG vor, wenn das leistende    
           Unternehmen [Schullandheim] konkrete Erziehungs-, Ausbildungs- oder  
           Fortbildungszwecke mit dem Nutzer vereinbart.  
 
      (2) Eine Nutzung der Betten ohne Bettwäsche ist untersagt. Die Nutzung von    
           Schlafsäcken ist nicht zulässig. 
           Der Betreiber stellt Bettwäsche für alle Nutzer auf Wunsch zur Verfügung. Hierfür     
           wird nach § 3 Satz 1 Nummer 2 Entgeltordnung ein einmaliges Entgelt je Bettwäsche  
           für den gesamten Aufenthalt in Höhe von 3,50 EUR erhoben.  
           Die Anzahl ist für die Rechnungslegung bindend (bis max. minus 10x) und muss  
           vor Anreise mitgeteilt werden.  
 
      (3) Bei einer Vollverpflegung für Schullandheimaufenthalte werden drei Haupt- und zwei 
           Zwischenmahlzeiten (vorwiegend Obst am Vor- und Kuchen am Nachmittag) sowie  
           ganztägig Tee angeboten. Für die Teeversorgung ist das Mitbringen einer eigenen 
           Trinkflasche durch die Teilnehmer dringend notwendig. Die Kosten für Tee sind in  
           den Verpflegungskosten mit enthalten. 
           Vesper und Abendessen müssen von der Essenausgabe bis hin zum Reinigen   
           des Geschirrs selbstständig durchgeführt werden. 
 
           Folgende Verpflegungskosten werden erhoben: 
 
           Frühstück incl. Obst: 8,50 EUR 
           Mittagessen incl. Vesper: 9,00 EUR 
           Abendbrot:                       8,50 EUR. 
 
      (4) Für die Bereitstellung und Durchführung eines Lagerfeuers wird pro Teilnehmer ein 
           Entgelt in Höhe von 1,00 EUR erhoben. 
           Bei der Eigenversorgung mit Lagerfeuerholz entfällt das Entgelt und der Betreiber  
           stellt dem Nutzer die Feuerstelle kostenfrei zur Verfügung. Der Nutzer hat den    
           Betreiber davon rechtzeitig in Kenntnis zu setzen und dies anzumelden. 
            
      (5) Die Entgeltpflicht entsteht mit Vertragsschluss. 
 
      (6) Die Entgelte sind nach Rechnungslegung durch den Betreiber binnen 14 Tagen vom 
           Nutzer per Überweisung zu zahlen. Bargeldzahlungen sind nicht möglich.  
 

§4 Kündigung oder Reduzierung der Teilnehmerzahl 
 
     (1) Der Vertrag kann durch den Nutzer schriftlich gekündigt werden. Erfolgt die      
          Kündigung später als 6 Wochen vor dem Anreisetag, erhebt der Betreiber vom Nutzer     
          Stornierungskosten in Höhe der Gesamtübernachtungskosten. 
          Erfolgt die Kündigung später als 10 Kalendertage vor dem Anreisetag, kann der    
          Betreiber zusätzlich die Kosten für die vereinbarte Verpflegung dem Nutzer in 
          Rechnung stellen.  



     (2) Eine Reduzierung der Teilnehmerzahl ist dem Betreiber schriftlich mitzuteilen.      
          Absatz 1, Sätze 1 und 2 gelten entsprechend. Unterschreitet die Teilnehmerzahl nach 
          Reduzierung die für die Durchführung von vereinbarten Bildungsprojekten  
          erforderliche Mindestteilnehmerzahl, so hat der Nutzer für die anfallenden Kosten in 
          Höhe der Mindestteilnehmerzahl aufzukommen. 

 
    (3) Der Betreiber kann den Vertrag gegenüber dem Nutzer bis 2 Wochen vor dem 
         Anreisetag kündigen, ohne sich gegenüber dem Nutzer schadensersatzpflichtig zu  
         machen. 
 
 

§5 An- und Abreise 
 
     (1) Anreise für Schulklassen, Horte sowie Kita’s 
 

➢ Montag/ Dienstag/ Donnerstag ab 10 Uhr 
➢ Mittwoch ab 12 Uhr 
➢ Freitag ab 12 Uhr 
➢ Samstag, Sonntag und Feiertag zwischen 10.00 und 11.00 Uhr 

 
           Bei vorzeitiger Ankunft am Anreisetag müssen sich die Teilnehmer auf dem Gelände  
           des Schullandheimes Reibitz aufhalten. Ein Anspruch auf vorzeitigen Zimmerbezug 
           besteht nicht. 
           Es besteht die Möglichkeit für den Nutzer, mit dem Betreiber einen gesonderten  
           Termin zur Anlieferung und Abholung von Gepäck zu vereinbaren. Ein Anspruch auf  
           eine gesicherte Aufbewahrung des Gepäckes besteht nicht. 
 
     (2) Anreise für Privatnutzer bzw. allgemein Nutzer an Wochenenden sowie Sonn- und  
          Feiertagen 
 

➢ Montag – Donnerstag ab 10 Uhr 
➢ Freitag 14 - 17 Uhr 
➢ Samstag/ Sonntag/ Feiertage 10 – 11 Uhr 
➢ Ausnahmen sind mit dem Betreiber rechtzeitig abzusprechen bzw. nur bei 

betriebsbedingter Sachlage möglich 
 
     (3) Abreise für Schulklassen, Horte sowie Kita’s 
 

➢ Montag bis Freitag ab 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
➢ Samstag bis Sonntag zwischen 10.00 und 11.00 Uhr  

 
     (4) Abreise für Privatnutzer bzw. allgemein Nutzer an Wochenenden sowie Sonn –  
          und Feiertagen 
 

➢ Montag bis Freitag ab 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
➢ Samstag/ Sonntag/ Feiertage 10 – 11 Uhr 
➢ Ausnahmen sind mit dem Betreiber rechtzeitig abzusprechen bzw. nur bei 

betriebsbedingter Sachlage möglich 
 

          Folgendes gilt für alle Nutzer: 
          Eine vorzeitige Abreise muss der Nutzer mit dem Betreiber rechtzeitig absprechen.  
           
          Die Zimmer müssen am Abreisetag bis spätestens 9.30 Uhr geräumt werden. Der     
          Aufenthalt auf dem Außengelände des Schullandheimes Reibitz ist am Abreisetag von 
          Montag bis Freitag bis 12:00 Uhr möglich. 



§6 Nutzung der Einrichtung 

 
    I Unterbringung 

 
      (1) Die Unterbringung der Teilnehmer erfolgt in Zimmern zu je 4 Doppelstockbetten.     
           Begleitpersonen können auch in 3– oder 4- Bett- Zimmern untergebracht werden.  

Diese werden vorrangig durch den Betreiber festgelegt. 
Es besteht, je nach Witterung, in der Zeit zwischen April und Oktober eines Jahres 
die Möglichkeit der Unterbringung in 2 stationären Planwagen mit je 3 Einzel- oder 
im Holzhaus mit 3 Doppelstockbetten.  
Ein Anspruch des Nutzers auf die Unterbringung in einem bestimmten Zimmer gibt es 
nicht. Änderungen der Unterbringung behält sich der Betreiber vor. 

 
     (2) Das Abstellen sowie die Übernachtung in Wohnwagen oder Wohnmobilen ist nicht  
          erwünscht. Gelegentliche Ausnahmeregelungen sind mit dem Betreiber im Vorfeld 
          abzusprechen. 

 
   II Verpflegung 

  
      (1) An Wochentagen sowie an Wochenenden wird für Schulklassen, Horte, Kita sowie  
           Vereine, die in der Kinder- und Jugendarbeit tätig sind, eine Vollverpflegung 
           angeboten.  

Die Verpflegung an Samstagen, Sonn- und Feiertagen ist für Privatnutzer in 
Selbstversorgung zu organisieren.  

           Für die Nutzung der Küche sowie der Gemeinschaftsräume fallen separate Raum-     
nutzungskosten an, die beim Betreiber zu erfragen sind. 
 

      (2) Der Nutzer ist verpflichtet, die Ausgabe des Essens für Vesper und Abendbrot sowie  
           das Spülen des Geschirrs in eigener Verantwortung durchzuführen.  

Ein Gebrauch, der in der Küche befindlichen Industriespülmaschine, ist nicht möglich. 
 

      (3) Für den Fall der Selbstversorgung ist der Nutzer verpflichtet, den daraus  
           resultierenden Abfall (incl. Speisereste) mitzunehmen und in eigener Verantwortung  
           zu entsorgen. 
 
      (4) Altglas ist von allen Nutzern des Schullandheimes selbstständig zu entsorgen. 

 
      (5) Der Betreiber verpflichtet sich, den Teilnehmern Verpflegung in den    
           Verpflegungsvarianten „Standard“, „vegetarisch“ sowie „muslimisch“ 

bereitzustellen. 
Eine vegane Versorgung ist seitens des Betreibers nicht möglich und muss 
eigenständig geregelt werden. Separate Kühlmöglichkeiten stehen dafür zur 
Verfügung. 

 
      (6) Der Nutzer ist verpflichtet, dafür Sorge zu tragen, dass  
           Lebensmittelunverträglichkeiten dem Betreiber rechtzeitig mitgeteilt werden.  

 
      (7) Andere, als in Absatz 5 angebotenen Verpflegungsvarianten müssen gesondert  
           vereinbart und können nur nach Rücksprache mit dem Betreiber bzw. nach    
           Verfügbarkeit bereitgestellt werden.  
           Eine Pflicht des Betreibers, andere Verpflegungsvarianten, die nicht gesondert  
           vereinbart wurden, bereitzustellen, besteht nicht.  
 
      (8) Eine Abbestellung des Mittagessens für den Folgetag ist bis 14 Uhr möglich und im  
           Büro mitzuteilen. 



 III Aufenthaltsgestaltung 
 
      (1) Der Betreiber bietet zur Aufenthaltsgestaltung die Durchführung von      
           Bildungsprojekten an. Eine Auswahl davon liegt diesem Vertrag bei.  
           Die detaillierte Beschreibung sämtlicher Angebote findet man auf der Website     
           www.schullandheim-reibitz.de.  

Die Höhe des Entgeltes je Teilnehmer richtet sich nach dem tatsächlichen Aufwand   
           und kann dem beiliegenden Angebotskatalog entnommen werden.  
           Die Bildungsprojekte können nur durchgeführt werden, wenn die entsprechende  
           erforderliche Mindest- bzw.  Maximalteilnehmerzahl (z.B. Klassenstärke) erreicht  
           wird. 

 
     (2) Je Aufenthaltstag können zwei Bildungsprojekte durchgeführt werden. Am  
          Anreisetag ist nur ein Bildungsprojekt möglich. Die Durchführung von  
          Bildungsprojekten am Abreisetag ist nicht möglich.  
 
     (3) Für den Fall, dass ein Bildungsprojekt oder ein anderweitiges Angebot aus Gründen,  
          die dem Verantwortungsbereich des Betreibers zuzurechnen sind, nicht durchgeführt  
          werden kann, besteht für den Nutzer kein Anspruch auf Durchführung des  
          Bildungsprojektes.  
          Der Betreiber wird dem Nutzer über die Nichtdurchführung eines Bildungsprojektes  
          oder gebuchten Angebotes unverzüglich unterrichten. Der Betreiber hat, aus  
          Gründen nach Absatz 1, für nicht durchgeführte Bildungsprojekte, keinen Anspruch    
          auf Entrichtung des Entgeltes gegen den Nutzer. 
 
     (4) Die Durchführung von Bildungsprojekten am Wochenende ist nicht möglich. 
 
     (5) Neben den angebotenen Bildungsprojekten bietet der Betreiber zur  
          Aufenthaltsgestaltung, außer am Abreisetag, die eigenständige Durchführung von 
          Lagerfeuern, das Backen von Stockbrot sowie das Grillen an. Absatz 3 gilt 
          entsprechend.  

 
     (6) Der Nutzer hat nach Vereinbarung mit dem Betreiber die Möglichkeit, unkostenfrei  
          und eigenständig eine Klassendisko im Mehrzweckraum (Speiseraum) des  
          Schullandheimes Reibitz durchzuführen. Hierfür steht dem Nutzer eine Musikanlage  
          mit USB-Anschluss zur Verfügung. Der Nutzer hat keinen Anspruch auf tatsächliche  
          Durchführung der Klassendisko und Nutzung der Musikanlage gegen den Betreiber.  
 
    (7) Der Betreiber bietet in der Regel während des Aufenthalts die Versorgung der  
         Teilnehmer mit Getränken, Eis, Süßigkeiten, Knabbereien und Postkarten über seinen  
         Kiosk an. Ein Anspruch des Nutzers auf tatsächliche Versorgung der Teilnehmer über  
         den Kiosk des Betreibers besteht nicht. 
         Die Festlegung der Öffnungszeiten obliegt ebenso dem Betreiber. 
 
    (8) Dem Nutzer ist es erlaubt, den Bade- und Bootsteich auf dem Gelände des  

    Schullandheimes Reibitz auf eigene Verantwortung zu nutzen. Der Betreiber ist nicht 
    zur Aufsicht über die Teilnehmer bei der Nutzung des Bade- und Bootsteich 
    verpflichtet und stellt dem Nutzer insbesondere keinen Rettungsschwimmer zur 
    Verfügung. Der Nutzer hat in eigener Verantwortung für die Sicherheit der Teilnehmer 
    bei der Benutzung des Bade- und Bootsteiches Sorge zu tragen.  
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 IV Allgemeine Benutzungsregeln 
 
    (1) Der Nutzer ist gegenüber dem Betreiber verpflichtet, dafür Sorge zu tragen, dass die  
         Teilnehmer die Benutzungsregeln während der Aufenthaltszeit einzuhalten. 
    (2) Das Rauchen ist in sämtlichen Gebäuden und auf dem gesamten Gelände des 
         Schullandheimes Reibitz untersagt. 
    (3) Das Mitbringen von Tieren ist nicht gestattet. 
    (4) Besuche von Eltern der Teilnehmer und anderen Dritten während des Aufenthalts sind  
         nur nach Rücksprache mit dem Betreiber erwünscht. 
    (5) Das Gelände des Schullandheimes Reibitz befindet sich inmitten des  
         Landschaftsschutzgebietes „Leinetal“. Die entsprechenden allgemeinen  
         Verhaltensregeln in einem geschützten Gebiet sind während des gesamten Aufenthalts  
         einzuhalten.   
    (6) Überlassene Räumlichkeiten und Einrichtungsgegenstände sind pfleglich zu behandeln 
         und am Abreisetag in einem ordnungsgemäßen und sauberen Zustand zurückzugeben. 
    (7) Die Anreise mit eigenem PKW ist auf ein Minimum zu beschränken. 
    (8) Sicherheits- und Brandschutzbestimmungen sind einzuhalten.  
    (9) Änderungen an Einrichtungsgegenständen oder deren Entnahme ist ohne Genehmigung 
         des Betreibers untersagt. 
  (10) Die Haus- und Objektordnung ist einzuhalten. 
  (11) Den Weisungen des Betreibers und seiner Erfüllungsgehilfen ist Folge zu leisten. 

 
§7 Haftung 
 
        Der Betreiber haftet nicht für leicht fahrlässige Pflichtverletzungen, sofern diese  
         keine vertragswesentlichen Pflichten oder Schäden aus der Verletzung des Lebens,   
         des Körpers oder der Gesundheit betreffen.  
         Vertragswesentliche Pflichten sind solche, deren Erfüllung die ordnungsgemäße     
         Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Erfüllung    
         vertraut werden darf. 
         Bei Verlust oder Beschädigung von persönlichen Gegenständen und  
         Wertsachen des Nutzers bzw. der Teilnehmer, übernimmt der Betreiber keine   
         Haftung. Der Nutzer und die Teilnehmer haften nach den gesetzlichen Bestimmungen.    
         Schadensereignisse (z.B. auch Unfälle) haben der Nutzer und die Teilnehmer dem  
         Betreiber unverzüglich anzuzeigen bzw. zu dokumentieren. 
 

§8 Datenschutz 
 

         Die Datenschutzbestimmungen für die Durchführung dieses Vertrages ergeben sich aus   
         der Anlage „Datenschutzbestimmungen des Schullandheimes Reibitz“.  
         Diese Anlage ist Vertragsbestandteil. 
 

§9 Schlussbestimmungen 
 
         Betreiber und Nutzer vereinbaren für alle aus und im Zusammenhang mit diesem      
         Vertrag stehende Streitigkeiten, soweit gesetzlich zulässig, die ausschließliche  
         Zuständigkeit des Gerichts am Sitz des Betreibers. 
         Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages ganz oder teilweise unwirksam oder 
         undurchführbar sein oder werden, so bleibt die Wirksamkeit der übrigen  
         Bestimmungen dieses Vertrages davon unberührt (salvatorische Klausel). Anstelle der  
         unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung gilt eine solche Regelung als  
         vereinbart, die, soweit rechtliche zulässig, dem am nächsten kommt, was nach dem  
         ursprünglichen Sinn und Zweck der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung  
         von den Vertragspartnern gewollt war. Dies gilt entsprechend im Fall von 
         unbeabsichtigten Lücken in diesem Vertrag. 


